
Die Westacher Kapelle
Am Freitag, den 4. Oktober 2024 wurde die Westacher Ka-
pelle von Pfarrer Josef Kriechbaumer im Beisein vieler
Besucher gesegnet. Dies ist ein geeigneter Anlass, um die
Entstehungsgeschichte dieser privaten Marienkapelle
festzuhalten und näher auf die darin enthaltenen Kunst-
werke einzugehen.

Bei der Westacher Kapelle handelt es sich um eine private
Marienkapelle, die von Bernhard und Gabriele Schex an
der Zufahrt zu ihrem Anwesen Westach 5 errichtet wurde.
Durch die Bauherren wurden bewusst keinerlei Förde-
rungen, Zuschüsse und sonstige öffentliche bzw. kirch -
liche Mittel in Anspruch genommen, um die Familien -
kapelle nach eigenen Vorstellungen gestalten und nur
Isener Unternehmen beauftragen zu können. Meist
kommt gleich zu Beginn die Frage auf, warum diese
 Kapelle errichtet wurde. Einen konkreten Anlass oder ein
Gelübde gibt es jedoch nicht. Vielmehr macht der von der
Formensprache des (Spät-)Barock und Rokoko inspirierte
Kapellenbau den Bauherren schlicht Freude. Zudem soll-
te mit der Kapelle ein Ort geschaffen werden, der Ruhe,
Erholung und Andacht ermöglicht, sowohl für die Familie
der Erbauer als auch für Besucher. Daher ist geplant, dass
die Kapelle tagsüber für jedermann geöffnet ist. Beide
 Erbauer feierten im Jahr 2024 ihren 50. Geburtstag, 
was auch ein Beweggrund zur Errichtung dieser „Dank-
 Kapelle” war. Und schließlich stammt Gabriele Schex von
einem Bauernhof nahe Edling, der ebenfalls über eine
 eigene kleine Marienkapelle verfügt und an der sich jedes
Jahr im Mai die Verwandtschaft und Nachbarschaft zu
 einer Maiandacht trifft. So wurde bereits vor vielen Jah-

ren die Idee geboren, dass auch in
Westach eine Familienkapelle er-
richtet werden soll.
Namensgeber für die Kapelle ist der
Ort „Westach”, der im Jahre 1284, al-
so vor genau 740 Jahren erstmals ur-
kundlich erwähnt wurde. Westach
war Stammsitz des Adels ge schlech -
tes der Westacher, deren Wappen
auch über dem Eingang der Kapelle
angebracht ist. Der Stammsitz wur-
de nach dem Tod von Caspar Westa-
cher von Bischof Leo in der zweiten

Hälfte des 16. Jahrhunderts gekauft und ging in die frei-
singisch-burgrainer Herrschaftsverwaltung über. Westach
verfügt zwar über eine lange  Geschichte und als ehemali-
ger Adelssitz auch über ein Wappen. Eine Kirche oder Ka-
pelle gab es am Stammsitz der Westacher bislang aber
nicht. 
Bevor mit den konkreten Planungen für die Kapelle be-
gonnen wurde, stellte der Verfasser dieser Zeilen die Ein-
richtung für diese Kapelle zusammen. Dies dauerte meh-
rere Jahre, da Altar, Figuren, Gemälde und Türen thema-
tisch und stilistisch zur gewünschten Marienkapelle pas-
sen und daher wenn möglich aus dem (Spät-)Barock oder
Rokoko stammen sollten. Anhand der Maße des Altars
und der großformatigen barocken Eingangstüre wurde
dann die Kapelle geplant. Die Baugenehmigungspläne er-
stellte Architekt Joseph Ostermaier aus Buch am Buch-
rain, der auch die Hubertuskapelle und die Johannes Ka-
pelle in Haidberg (zwischen Buch und Harthofen) geplant
hatte. Am 17. August 2022 erteilte das Landratsamt Erding
die Baugenehmigung zum Neubau der Kapelle. 
Im März 2023 begannen dann die Baumaßnahmen. Der
Rohbau und die Verputzarbeiten wurden durch das Bau-
unternehmen K. Wolfbauer aus Isen ausgeführt und die
Zimmererarbeiten einschließlich der anspruchsvollen
Konstruktion der Zwiebel auf dem Turm erfolgten durch
Zeno Stolz und die Zimmerei Stöger aus Burgrain. Den
Estrich verlegte Zeno Liebl aus Mais. Als Spengler wirkte
Martin Jell aus Loipfing mit, der zusammen mit Andreas
Schwaiger die Zwiebel meisterlich mit Kupferblech ver-
sah. Die Fliesenarbeiten einschließlich Altar-Marmorplat-
te wurden von Fliesenlegermeister Konrad Rappold aus
Mais ausgeführt. Die Malerarbeiten sowie das Decken-
gemälde fertigte Kirchenmalermeister Robert Grundler
aus Isen. Die Elektroarbeiten sowie das Beleuchtungskon-
zept setzte der Betrieb von Elektromeister Robert
Vitzthum aus Mittbach um. Die jeweils mit Butzenglas-
scheiben versehenen barocken Eichenfenster sowie das
sog. Ochsenauge (ovales Fenster über der Eingangstüre)
wurden von Schreinermeister Anton Peis aus Dellert er-
stellt, gleiches gilt für die aus Eichenholz gefertigten La-
mellenfenster im Glockenturm. Den Umbau und die Re-
staurierung der historischen Eingangstüre sowie die Er-
stellung der beiden Nebentüren erfolgte durch den aus
Öd stammenden Schreinermeister Vinzenz Stolz. Er hat
auch die ursprünglich fast vier Meter langen Kirchenbän-
ke eingekürzt und umfassend restauriert. Raumausstat-
termeister Martin Burgmair aus Isen hat die Kirchenbän-
ke schließlich mit neuen Sitzpolstern und eingekürzten
Kniepolstern versehen. Das vergoldete Messingkreuz auf
der Spitze des Turms schmiedete Werner Baumgartner,
IGE Metallbaumeisterbetrieb aus Schnaupping. Von ihm
stammt auch das aufwändig geschmiedete Gitter in der
Kapelle, das den Besucherraum vom Altarraum abgrenzt
und das ein echtes Zeugnis von IGEs Schmiedekunst ist.
Die Außenanlagen einschließlich Bank und Quellstein er-
richtete Florian Geisberger mit seinem Gartenbaubetrieb.
Allen Handwerkern war anzumerken, dass der jeweilige
Auftrag nichts Alltägliches für sie war und dass sie mit be-
sonderem Herzblut bei der Sache waren. Vielen Dank für
diese hervorragende Isener Handwerkskunst! 
Nun zur Kapelle selbst. Beginnen wir unseren Rundgang
mit dem Altarraum. In der Mitte steht auf einem Podest
aus rotem Marmor ein originaler Altartisch aus dem 
18. Jahrhundert, vollplastisch geschnitzt mit Gold- und
Silberfassung. Mit vielen Gegenständen in der Kapelle
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Der CSU-Ortsverband Isen informiert
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sind spannende und teilwei-
se skurrile Geschichten ver-
bunden, die den Rahmen
dieses Beitrags sprengen
würden. Daher sollen nur
ein paar wenige herausge-
griffen werden. So stammt
der eben erwähnte Altar aus
dem Nachlass eines An-
tiquitätenhändlers aus Chie-
ming, der diesen in seinem
Laden als Unterbau für sein
Schnapsschränkchen nutzte.
Da auch Franz Josef Strauß
regelmäßig bei diesem An-
tiquitätenhändler verkehrte

und dieser nach den Schilderungen des Erben einem
Schnäps chen meist nicht abgeneigt war, ist festzuhalten,
dass Franz Josef Strauß sich längere Zeit vor diesem Altar
aufgehalten hat. Vermutlich war dies aber weniger an-
dächtig, als dies künftig bei den Besuchern der Kapelle
der Fall sein wird. Nun wird der Altar wieder seiner
ursprüng lichen Bestimmung zugeführt, die er wohl bis zur
Säkularisation hatte. Auf dem Altar wurde eine rote Mar-
morplatte aufgesetzt, die die geschwungenen Formen des
 Altars aufgreift. Auf dieser Marmorplatte steht in einer
Mauernische auf einem Sockel eine ältere geschnitzte
Marienfigur. Diese blickt auf das in ihren Armen liegende
Jesuskind, das eine blaue Kugel in Händen hält. Die Kugel
steht für die Erde und den
Kosmos, ebenso wie für Voll-
kommenheit. 
Die linke Seite des Altar-
raums beginnt außen mit ei-
ner geschnitzten Figur des
Erz engels Gabriel. Wie meist
in der Kunst wird auch diese
Figur des Gabriel androgyn
dar gestellt, also als Mann mit

weiblichen Zügen und Merkmalen. In Händen hält er die
Lilie als sein Attribut, mit der er bei der Verkündigung der
Geburt Jesu an Maria dar gestellt wird. Daher findet sich
neben der Figur ein  Ölgemälde auf Leinwand, gefertigt et-
wa um das Jahr 1630, das die Verkündigungsszene zeigt.
Darin bringt der Engel Maria eine weiße Lilie, ein Symbol
der Jungfräulichkeit und Reinheit. Maria wird in einer Bi-
bel lesend dargestellt, womit auch die Verbindung mit der
Ankündigung des Messias beim Propheten Jesaja im Al-
ten Testament unterstrichen wird. Gabriel deutet auf den
Heiligen Geist links oben im Bild in Gestalt einer Taube.
Diese Darstellung des Heiligen Geistes in Form der Taube
wird im Altarraum auf dem Deckengemälde, das Kirchen-
malermeister Robert Grundler gefertigt hat, wieder auf-
gegriffen. 
Die rechte Seite des Altarraums beginnt außen mit einer
geschnitzten Figur des Heiligen Bernhard von Siena. Die-
ser (im Gegensatz zu Bernhard von Clairvaux) wenig be-
kannte Heilige pflegte aufopfernd Pestkranke, lebte lange
völlig mittellos und galt als
großer Friedensstifter und
Prediger. Anknüpfend an
die Predigt und Glaubens-
mehrung durch den Heili-
gen Bernhard findet sich da-
neben ein Holzrelief, das ei-
ne Brotvermehrungsszene
durch Jesus darstellt. Zur
„Speisung der 5000” schreibt
der Evangelist Johannes,
dass fünf Gerstenbrote und die zwei Fische von einem
Jungen mitgebracht worden sind, den der Jünger And-
reas ausfindig machen konnte (Joh 6,9). Dieses Holzrelief
war Teil des Hochaltars der 1961 abgerissenen früheren
Taufkirche u.a. derer von Hohenzollern-Hechingen im
Saarland. Danach befand sich die Figurengruppe in Pri-
vatbesitz und wird nun auf einem Podest im Altarraum
der Westacher Kapelle seiner ursprünglichen Bestim-
mung wieder nähergebracht. Fortsetzung Seite 3

Bericht aus Berlin
Am 21. November 2024 um 19.30 Uhr kommt unser Bun-
destagsabgeordneter Dr. Andreas Lenz wieder nach Isen
in den Gasthof Klement. Es gibt sicher viel zu berichten
aus dem politischen Geschehen in Berlin: Einigung zwi-
schen CDU und CSU über die Kanzlerkandidatur, die er-
schreckend schlechten Wirtschaftsdaten in Deutschland,
die Begrenzung der Migration, die Sicherheitslage, der
Umgang mit AfD oder BSW, usw.
Seit Juli 2024 ist Andi Lenz Obmann der CDU/CSU-Frakti-
on des Untersuchungsausschusses, der die Entscheidun-
gen zum deutschen Atomausstieg aufarbeiten soll. Nach
dem Ausbruch des Ukraine-Kriegs wurde diskutiert, ob
die deutschen Atomkraftwerke zur Sicherung der Ener-
gieversorgung weiterlaufen sollen. Das Bundeswirt-
schaftsministerium sagte hierzu eine ergebnisoffene
Überprüfung zu, ob dies möglich ist. Der Untersuchungs-
ausschuss soll nun klären, ob dies wirklich geschehen ist,
oder ob ein Weiterbetrieb aus ideologischen Gründen
nicht zugelassen wurde.
Am meisten freue ich mich bei einem Besuch von Andi
Lenz auf die Hintergrundinfos, also die Dinge, die nicht in
der Presse standen. Wie kamen manche Entscheidungen
wirklich zustande? Was lief genau im Hintergrund? 
Andi Lenz weiß schon, dass er in Isen nicht zu lange reden
darf, damit anschließend mehr Zeit übrig bleibt für Fragen
und Diskussionen. Hier kann wirklich jeder seine Fragen
stellen und mitdiskutieren. Er bleibt auch gerne nach En-
de des offiziellen Teils noch sitzen, sodass man ihn noch
persönlich etwas fragen kann, wenn man dies nicht öffent-
lich tun möchte.
Kommen Sie vorbei, Sie werden es nicht bereuen!

Michael Feuerer, CSU-Ortsverband Isen
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Der Altarraum wird vom Besucherraum durch ein hand-
geschmiedetes Gitter abgetrennt. Dieses enthält im obe-
ren Bereich zwölf Verzierungen, die den Ornamenten des
Gitters hinter den Chorstühlen der Pfarrkirche St. Zeno
nachempfunden sind und an die zwölf Apostel erinnern.
Im Besucherraum ist an der rechten Seite ein historisches
gusseisernes Kreuz sowie zwei Tafeln zum Gedenken an
die verstorbenen Angehörigen und Vorfahren der Erbau-
er angebracht. Im Tonnengewölbe über dem Besucher-
raum sieht man vier vertiefte und mit Stuckleisten einge-
fasste Kassetten, in deren Mitte jeweils eine Stuckrose po-
sitioniert ist. Ob es Zufall ist, dass die Erbauer sich über
vier Töcher freuen durften, sei hier offengelassen. Die Ei-
chenholzbänke stammen aus einer profanierten Kapelle
aus München, die ursprünglich fast vier Meter lang waren
und daher auf einen Meter eingekürzt und farblich neuge-
staltet wurden. Das durch die Einkürzung übrig gebliebe-
ne alte Eichenholz wurde für die beiden Nebentüren ver-
wendet, die den kleinen Elektroraum sowie den Raum mit
dem Glockenzug vom Besucherraum abtrennen. Prägend
für die Kapelle ist auch die hohe und massive Eingangs-
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84424 ISEN
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Die Gemeinde Lengdorf
(ca. 2.880 Einwohner) 
im Landkreis Erding sucht 

zum 01.11. 2024 eine

Hilfskraft
für den Winterdienst
Voraussetzung: Führerschein Klasse C oder CE

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte an
Gemeinde Lengdorf
BischofArnPlatz 1
84435 Lengdorf
EMail bewerbung@lengdorf.de. 

Telefonische Auskünfte erhalten 
Sie unter Tel. 0 80 83/53 200.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Hauptamtliche
Pädagogische Mitarbeiter
(HPM) / Fachbereichsleiter

(m/w/d)
fü�r die Bereiche

• Beruf & EDV/IT
• Schu�lerförderung
• Gesellschaft

Wir bieten Ihnen einen sicheren, interessanten und
vielseitigen Arbeitsplatz in einem motivierten Team. Die
Vergü�tung erfolgt im Rahmen des TVöD. Sie können
die Entwicklung der Volkshochschule mitgestalten
und sorgen fu�r ein interessantes, spannendes Bil-
dungsangebot. Aufgabe ist die eigenständige strate -
gisch-konzeptionelle, fachlich-pädagogische und wirt-
schaftliche Leitung der vhs-Programmbereiche. Wir
wü�nschen uns eine kreativ denkende und handelnde
Persönlichkeit mit hoher Affinität zur Erwachsenen -
bildung. Weitere Informationen finden Sie unter: www.
vhs-erding.de

Auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung freuen wir uns!
ZV vhs im Landkreis Erding, 
Lethnerstr. 13, 85435 Erding,
Leitung@vhs-erding.de, 08122-9787-0
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türe aus Eichenholz mit ihren aufwändigen Schnitzereien
an der Außenseite. Diese Türe konnte in Stuttgart erwor-
ben werden und war ursprünglich wohl eine große Sakri-
steitüre aus dem Kölner Raum. Die Rückseite der Türe
war in einem äußerst schlechten Zustand, so dass eine
umfangreiche Restaurierung erforderlich war. Dabei wur-
de auch der Anschlag der Türe geändert, wobei sich her-
ausstellte, dass dies in der mehrere Jahrhunderte langen
Geschichte der Türe nicht das erste Mal war.

Vor der Eingangstüre befindet sich
ein kleiner überdachter und mit
zwei historischen Granitsäulen ein-
gefasster Eingangsbereich, über
dem sich der Glockenturm erhebt.
Die alte Messingglocke im Turm
kann vom rechten Nebenraum aus
über einen Kettenzug geläutet wer-
den. Über die vier Lamellenfenster
aus Eichenholz ist der helle Klang
der Glocke auch im näheren Um-
kreis noch zu hören. Über der
Glocke erhebt sich auf dem Turm
die bauchige Zwiebel. Inspiriert ist diese Form von der
früheren Isener Marktkirche (auch Allerseelenkirche ge-
nannt), die ursprünglich die Pfarrkirche des Marktes Isen
war und nach der Säkulaisation im Jahre 1806 abgerissen
wurde. Auf dem Kupferstich von Matthäus Merian von
1650 ist der prächtige bauchige Zwiebelturm zu sehen.
Über der Zwiebel befinden sich in einer vergoldeten Kugel
insgesamt acht Zeitkapseln der Familie Schex sowie eine
von Werner Baumgartner, der das Doppelkreuz mit Kugel
schmiedete. Dieses sog. Scheyerer Kreuz, das mit seinen
beiden Querbalken dem byzantinischen Patriarchen-
kreuz nachempfunden ist, ist in ähnlicher Form auch auf
der St. Zeno Kirche zu finden und soll nach dem Volks-
glauben vor Feuer- und Unwettergefahren schützen. Die
im Barock allgemein auflebende Verehrung des Doppel-
kreuzes brachte auch eine Erweiterung des Schutzgedan-
kens im Sinne eines Schutzes vor Glaubensabfall, so dass
Doppelkreuze häufig auf barocken Kirchtürmen zu finden
sind. An der Spitze der Westacher Kapelle sei dieser kur-
ze Rundgang beendet. 
An dieser Stelle sei nochmals Herrn Pfarrer Josef Kriech-
baumer für die feierliche Segnung der Kapelle am 4. Ok-
tober 2024 herzlich gedankt. Gleiches gilt für die Blaska-
pelle Isen für die würdige musikalische Umrahmung der
Segnung. Nach den Grußworten des Vorstands der Frei-
willigen Feuerwehr Westach, die an der Kapelle einen
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VEREINSMITTEILUNGEN

Wir suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Verwaltungskraft
für die allgemeine

Anmeldung und Assistenz
in Teilzeit (20 Stunden/Woche)

Wir bieten Ihnen einen sicheren, interessanten und
vielseitigen Arbeitsplatz in einem motivierten Team. 
Die Vergü�tung erfolgt im Rahmen des TVöD. Sie 
können die Volkshochschule mitgestalten, sind
freundliche Ansprechperson, sorgen für guten 
Kundenkontakt im Anmeldebüro sowie die reibungs -
lose Organisation unserer Bildungsangebote. Auch 
die Assistenz im vhs-Programmbereich gehört zu 
den Aufgaben. Wir wünschen uns eine zuverlässige
Unterstützung, die gerne serviceorientiert mit Men -
schen arbeitet. Weitere Informationen finden Sie
 unter: www.vhs-erding.de

Auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung freuen wir uns!
ZV vhs im Landkreis Erding, 
Lethnerstr. 13, 85435 Erding,
Leitung@vhs-erding.de, 08122-9787-0

Freitag, 
25. Oktober:

Rehragout 
mit Hauberlingen

Vorankündigung:
Wegen Feiertag Allerheiligen ist bereits am

Donnerstag, 31. Oktober 2024 Markttag

Raiffeisenstraße 2 • 84424 Isen
Jeden Freitag von 9.30–14.30 Uhr
Ihr Einkauf direkt vom Erzeuger

Für Ihre Familienfeiern/-feste backen wir
KUCHEN, TORTEN UND SCHMALZGEBÄCK
auf Bestellung. Info bei Rosi Deuschl, Telefon (0 80 83) 754
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Hochstamm-Flieder pflanzte, waren die Handwerker, die
beim Bau mitgeholfen haben, Verwandte, Freunde, Nach-
barschaft und alle Besucher der Segnung zu einem Um-
trunk im Stadl der Familie Schex eingeladen und ließen
den Abend mit Kürbissuppe und Rehragout ausklingen.
Wer sich selbst ein Bild von der Westacher Kapelle ma-
chen will, der ist herzlich eingeladen, die Kapelle zu be-
sichtigen und dort ein paar Momente der Ruhe und Ein-
kehr zu verbringen. Bernhard Schex

Theaterverein Isen
Der Theaterverein Isen spielt heuer wieder ein Märchen.
Titel des Stücks: „Oh, wie schön ist Panama!”  
Die Vorstellungen sind am Sonntag, 24.11.2024 um 14 und
16.30 Uhr und am Sonntag, 1.12.2024 um 14 und 16.30 Uhr. 
Kurzer Einblick in das Stück: Der kleine Bär und der klei-
ne Tiger sind gute Freunde und leben in ihrem gemütli-
chen Haus am Fluss. Eines Tages angelt der kleine Bär ei-
ne Kiste, die nach Bananen, seiner Lieblingsspeise, riecht
und auf der PANAMA steht. Die Freunde beschließen, der

Bananen wegen, nach Panama zu ziehen, und weil sie den
Weg nicht kennen, bauen sie sich einen Wegweiser. Dieser
zeigt nach links, also gehen sie in diese Richtung. Unter-
wegs treffen sie noch andere Tiere, die nach dem Weg ins
ihnen unbekannte Panama befragt, alle nach links zeigen.
Schließlich meinen Bär und Tiger, in ihrem Traumland an-
gekommen zu sein, denn sie waren lange unterwegs und
Bäume und Sträucher sind inzwischen gewachsen. Doch
sie erfahren letztendlich, dass sie wieder zu Hause sind.
Sie waren nämlich im Kreis gegangen. Anfangs ent-
täuscht, stellen sie aber fest, dass sie durch ihre Reise vie-
len Tieren begegnet sind und begreifen, wie wichtig es ist,
einen guten Freund zu haben. Text: Christian Lämmlein

KLJB Isen – Jahreshauptversammlung
Die KLJB Isen lädt herzlich zur Jahreshauptversammlung
am Freitag den 18. Oktober um 19.30 Uhr im Pfarrheim in
Isen ein. Willkommen sind alle Mitglieder und gerne auch
die, die eines werden möchten. Wir freuen uns auf euch!

Aktion Rumpelkammer
Die diesjährige Aktion Rumpelkammer findet heuer aus
diversen Gründen leider nicht statt.

Kath. Frauengemeinschaft Isen
Spende an Sr. Rosenhuber
Sr. Eva Maria Rosenhuber, eine gebürtige Isenerin, ist zur
Zeit auf Urlaub in ihrer alten Heimat. Sie ging im Novem-
ber 1997 als Mitglied der Gemeinschaft der Seligpreisun-
gen als Kinderärztin nach Kabinda in den Kongo (ehema-
lig Zaire). Am 14. September 1998 erhielt sie das Ordens-
kleid. Inzwischen ist sie Direktorin des Krankenhauses
und Leiterin der Gemeinschaft in Kabinda. Die Kath. Frau-
engemeinschaft konnte Sr. Eva nun persönlich eine Spen-
de von 1.000 € übergeben, den Erlös aus Kreuzmarkt und
Nikolausmarkt. Das Geld wird für den Bedarf des Kran-
kenhauses verwendet, vor allem für Nahrungsmittel für
die unterernährten Kinder und wichtige Medikamente für
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Wir beraten Sie gerne:

Schöne Gärten
Horst Menth
www.menthgartenservice.de

84416 Inning am Holz, Gewerbering,

Adlberg 9 a. d. B388

Tel. 0 80 84/56 21 22

Fax 0 80 84/56 21 23

STIHL Aufsitzmäher

ab 2999
,– €
(o. Abb.)

STIHL MS 162 189
,– €

Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen

Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
➤ Stahltreppen und
    Treppengeländern
➤ Garten- und Einfahrtstore
➤ Spindeltreppen,
    Fenstergitter
➤ Regale, Stahl-
    möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!
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die Kranken. Die wirtschaftliche Lage im Kongo ist sehr
schwierig und der Zustrom der unterernährten Kinder
(und auch Erwachsenen) hält weiterhin an, vor allem in
den Monaten von September bis Feburar, dem Zeitpunkt
der neuen Ernte. Der Krieg im Osten an der Grenze zu
Ruanda verschlimmert sich, täglich werden ganze Ort-
schaften geplündert, zerstört, viele Menschen ver-
schleppt, getötet oder leben in unmenschlichen Verhält-
nissen. Ein Ende des Konflikts ist nicht in Sicht, zu viele
Staaten, auch die Großmächte, sind auf ihre Weise daran
beteiligt, dass es nicht zu einem Frieden kommen kann.
Nächstes Ziel der Gemeinschaft für das Krankenhaus ist

die Erneuerung des
OP-Saales mit seinen
Geräten, eine bessere
Ausstattung der Inten-
sivstation mit Patien-
ten-Überwachungsmo-
nitoren und weiteren
Geräten zur Verbesse-
rung der Patientenver-
sorgung. Ein weiterer
Traum ist der Bau ei-
nes Gästehauses mit
einigen Zimmern für
den Empfang von frei-
willigen Helfern und
zur Bereitstellung als
vermietbare Gästezim-

mer, um Einnahmen zu erzielen. Es gibt noch keine Kran-
kenversicherung, wer Arzt/Krankenhaus in Anspruch
nimmt, muss die Kosten selber tragen. Abgewiesen wird
dennoch niemand, selbst wenn die finanziellen Mittel feh-
len. Die Bevölkerung, vor allem auf dem Land, lebten
mehr schlecht als recht von der kargen Landwirtschaft
und versucht, auf dem Markt selbst produzierte Erzeug-
nisse zu verkaufen, um das tägliche Überleben zu sichern.
Es gibt nur wenige gesicherte Arbeitsstellen, weil Betriebe
fehlen. Dieses soll nur ein kleiner Einblick in die dortige
Lebenssituation sein. Es ist mehr als beachtlich, was dort
trotz allen Schwierigkeiten geleistet wird, dies verdient
unser aller Hochachtung. Wir wünschen Sr. Eva, dass sie
vor allem gesund bleibt, dass sie in schwierigen Situatio-
nen und Augenblicke des Zweifelns stets die Nähe Gottes
spürt, der sie auf diesen Weg geführt hat.

Text und Foto: Marianne Bauer
Frühstück
Wir laden wieder ganz herzlich ein zu unserem Frühstück
am Mittwoch, den 30. Oktober im Pfarrheim. Beginn: 9.00
Uhr; ab ca. 10.00 Uhr spricht die Gedächtnistrainerin Kla-
ra Hochmuth zum Thema: „Wie halte ich meine grauen
Zellen auf Trab”. Unkostenbeitrag für Frühstück und Refe-
rentin 15,00 €. Anmeldeschluss: Montag, 28.Oktober. An-
meldung bitte bei Brigitte Hundschell Tel. 0162/6155888
oder Marianne Bauer, Tel. 08083/8949. Die Einladung gilt
für alle, die mit uns einen schönen und interessanten Vor-
mittag verbringen mögen.

Pfarrverband
Andachten mit Gräbersegnungen 2024
Achtung: Termine für Weiher, Matzbach und Niedergeisl-
bach wurden geändert! 
26. Oktober: 14.00 Uhr Burgrain, 15.00 Uhr Mittbach. 16.00
Uhr Weiher. 27. Oktober: 14.00 Uhr Innerbittlbach, 15.00
Uhr Außerbittlbach. 1. November: Isen 13.30 Uhr Gottes-
dienst und anschließend Gräbersegnung im Kirchenfried-
hof und 15.00 Uhr im Gemeindefriedhof, Lengdorf 10.00
Gottesdienst und anschließend Gräbersegnung im Kir-
chenfriedhof und 11.00 Uhr im Gemeindefriedhof. 2. No-
vember: 14.00 Uhr Watzling Gottesdienst und ansch-
ließend Gräbersegnung. 3. November: 10.00 Uhr Pemme-
ring Gottesdienst und anschließend Gräbersegnung, 14.00
Uhr Matzbach, 15.00 Uhr Niedergeislbach.

Hubertusmesse 
Zur Hubertusmesse am Montag, den 4. November 2024 um
19 Uhr an der Hubertuskapelle in Isen oder bei Regen in
der Pfarrkirche St. Zeno in Isen sind alle aus nah und fern
herzlich eingeladen. Bläser gestalten musikalisch diese
Feier. Zelebrant ist Pfarrer Josef Kriechbaumer. Bei pas-
sendem Wetter können Sie gerne noch eine Brotzeit mit-
bringen. Josef Kriechbaumer, Pfarrer

Schützengesellschaft „Friedliches Tal”
Sommerbiathlon der SG Eschbaum
Weit über 100 Sportlerinnen und Sportler hatten sich für
den letzten Wettkampf des Oberbayern-Cups, den Som-

Fortsetzung Seite 7

v. l. Tina Brenner, Marianne Rott,
Sr. Eva Maria Rosenhuber, Mich-
aela Rosenhuber, Brigitte Hund-
schell, Marianne Bauer.
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merbiathlon der Schützengesellschaft „Friedliches Tal”
Eschbaum, angekündigt. Nach stundenlangem Regen in
der Nacht und den Tagen zuvor musste der Verein den
Wettkampf allerdings schweren Herzens absagen, da der
Schießstand unter Wasser stand. Das Essen und die haus-
gemachten Kuchen waren aber bereits organisiert und
vorbereitet. Nach einem spontanen Aufruf in den sozialen
Medien füllte sich trotz des Regenwetters die beheizte
Halle. Auch kamen viele vorbei, die sich das Mittagessen
und den Kuchen abholten. Damit konnten glücklicherwei-
se alle Kuchen und Grillspezialitäten verkauft werden.
Die Schützengesellschaft Eschbaum möchte sich deshalb
bei allen Gästen bedanken, die das Beste aus der Situati-
on gemacht und den Verein mit ihrem Kommen auf viel-
fältige Weise unterstützt haben. Der Dank geht ebenso an
alle Spender und Gönner, die den Verein und den Som-
merbiathlon alle Jahre aufs Neue unterstützen. Ein beson-
derer Dank gilt dabei Familie Anton Stöger aus Gmain,
welche die Jugendpokale für dieses Jahr gespendet hatte.
Die Pokale werden im kommenden Jahr beim nächsten
Sommerbiathlon Verwendung finden.

Text und Foto: Florian Brandl

Blutspenden BRK Isen
Der Blutspendedienst kommt nach Isen.
Am 8. 11. 2024 ist es wieder so weit. Von 15.30 – 20.00 Uhr
habt ihr wieder die Möglichkeit, durch eure Blutspende

Gutes zu tun. Kommt wie gewohnt in die Grund- und Mit-
telschule Isen, Am Bräuanger 1. Für einen reibungslosen
und schnellen Ablauf bitte online Termin reservieren un-
ter www.blutspendedienst.com/isen.
Aufgerufen sind alle gesunden Menschen zwischen 18 und
73 Jahren. Erstspender dürfen nicht älter als 64 Jahre alt
sein. Bringt euren Blutspendeausweis mit.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

BRK Bereitschaft Isen und der Blutspendedienst

AWO Isen – Geselliger Nachmittag 
Alle Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich eingela-
den zu einem gemütlichen Nachmittag am Freitag, 25. 10.
2024 um 14.30 Uhr im Freizeitheim, Dorfner Straße, mit
Kaffee und Kuchen, Musik und Spaß mit Klaus und Franz,
singen lachen, ratschen und gemütlich beieinander sein.
Anmeldung bei Lydia Brosow, Tel. 08083/8870 oder Willi
Busch, Tel. 08083/9084416.

Isenwerk e.V.
Sternschnuppe – Musik für Kinder
Ein Benefizkonzert zur Unterstüt-
zung des Waldspielplatzes im
Sollacher Forst am 9. 11. 2024 um
15 Uhr im Klement-Saal. Seit vie-
len Jahren machen Margit Sar-
holz und Werner Meier mit „Stern-
schnuppe” Musik für die ganze Familie – nämlich Kinder-
lieder, die auch die Mama gerne mitsingt, die der Papa
freiwillig im Auto laufen lässt, bei denen die Oma mittanzt
und der Opa was zu schmunzeln hat. Mit ihrem aktuellen
Programm kommen die Musiker am 9. November in den
Klement-Saal und spielen ein Konzert, dessen Erlös dem
Waldspielplatz im Sollacher Forst zugute kommt. Das
Isenwerk e.V. ist Veranstalter und freut sich über viele Gä-
ste, groß und klein! Mehr Infos gibt es auch unter
www.isenwerk.de! Wir freuen uns auf einen gelungenen
Familiennachmittag! Das Isenwerk e.V.
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Martin

Wegmaier

* 18.11.1927
† 28. 8. 2024

Vergelt’s Gott ...
... allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet und ihre
Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundet haben.

... Herrn Bernhard Schweiger, Herrn Gömbi, Rosa Ober -
maier, Zeno Linderer und dem Kirchendienst für die Ge-
staltung des Gottesdienstes und die Bestattung.

... dem Notarzt und den Sanitätern, die am 28. 8. 2024 mit
ihrer Hilfe professionelle Unterstützung geleistet haben.

                                                        Familie Wegmaier
Isen, im Oktober 2024             im Namen aller Angehörigen

Nachbarschaftshilfe
Isen-Lengdorf-Pemmering e.V.
Einladung zum Vortrag „Sicherheit Dank Hausnotruf”
Ein Hausnotruf ist eine vorsorgende Sicherheitsmaßnah-
me, die es Älteren, Kranken, und Menschen mit Handicap
ermöglicht, in der eigenen Wohnung ein eigenständiges
und unabhängiges Leben in Sicherheit zu genießen und ist
zugleich eine Beruhigung für Angehörige. Über die Funk-
tionsweise und Vorteile des Hausnotrufs gibt es im Rah-
men des Seniorennachmittags-Kaffees Informationen.
Mittwoch 6. Nov. 14 Uhr Gasthaus Menzinger Lengdorf;
Donnerstag 7. Nov. 14 Uhr Gasthaus Bruckwirt Isen. Bei
Fragen: Patrizia Brambring 08083/8529 oder 0175/2185606.

Sozialer Flohmarkt am Nikolausmarkt
Wir sind eine Privatinitiative und suchen wieder Spenden,
diemal gut erhaltene Advents- und Weihnachtsartikel.
Der komplette Erlös wird wieder für soziale Zwecke ge-
spendet. Annahmestelle und Zeitpunkt werden im näch-
sten Marktboten bekannt gegeben. Bei Fragen gerne mel-
den bei Martha Baumann, Tel. 08083/8602.

Blaskapelle Isen e.V.
Der „Bayerische Abend” geht in die nächste Runde
Endlich ist es soweit: Der „Bayerische Abend” findet wie-
der statt! Erstmals seit 2018 können Sie sich wieder auf ei-
nen bayerisch-bunten Abend mit abwechslungsreichem
Programm freuen. Am Freitag/Samstag, 25./26. Oktober
2024 jeweils ab 20.00 Uhr erwarten Sie im Klementsaal
Isen Darbietungen in kleinen Gruppen der Blaskapelle
sowie ein kurzes Theater. Einlass ist ab 18.30 Uhr mit frei-
er Platzwahl. Der Kartenvorverkauf startet am 19. Okto-
ber bei der RWG Raiffeisen-Waren GmbH Isen. Außerdem
sind eine telefonische Kartenreservierung unter Tel. 0151/
50485611 und neu ein Online-Kartenkauf auf www.blaska-
pelle-isen.de möglich. Alle weiteren Informationen finden

VEREINSMITTEILUNGEN Sie auf dem Flyer oder auf der Homepage der Blaskapelle
Isen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Katharina Feuerer, Blaskapelle Isen e.V.

Flüchtlingshilfe Erding e. V.
Gelungener Schulanfang dank Schulranzenaktion 
Auch zum diesjährigen Schulbeginn
konnte die Flüchtlingshilfe Erding wie-
der viele Kinder mit prall gefüllten
Schultaschen versorgen und so zu ei-
nem gelungenen Start in das neue
Schuljahr beitragen. Mit vielen gründ-
lich aufbereiteten und liebevoll gepack-
ten Schulranzen aus Privatspenden,
teils organisiert durch Spendensamm-
lungen von Grundschulen aus dem
Landkreis, aber auch dank der großzü-
gigen Spende eines ansässigen Online-
versandhändlers, konnten zum Schulbe-
ginn im Sept. ca. 300 Kinder mit einer gut befüllten Schul-
tasche ausgestattet werden. In diesem Jahr gingen die so
dringend benötigten Schulsachen an hilfsbedürftige Kin-
der aus den umliegenden Landkreisen bis nach München,
ins Ankerzentrum Deggendorf sowie, in Zusammenarbeit
mit der „Karawane der Menschlichkeit”, nach Syrien und
Zypern. Die Flüchtlingshilfe Erding bedankt sich herzlich
bei all den fleißigen Helfern, Spendern und Partnerorgani-
sationen, die zum erfolgreichen Gelingen der Aktion bei-
getragen haben. Text und Foto: Alexandra Hohberger

OVV Isen – Patenschaften für den Heckenlehrpfad
Ihr habt es schon gesehen: Es geht gut voran mit dem
Heckenlehrpfad. Offiziell eingeweiht ist er auch schon.
Jetzt gibt es noch ein paar Büsche und Bäume, die keinen
Paten haben. Hat jemand Lust, eine Patenschaft zu über-
nehmen? 60 Euro pro Jahr für Privatleute, 80 Euro für Fir-
men. Nähere Einzelheiten gibt es unter: https://ovv-isen.
de/heckenlehrpfad/ oder info@ovv-isen.de

Katharina Freudenthal, Schriftführerin OVV
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www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
NEU! Fällkran – Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege
Heckenschnitt – Mäh- u. Mulcharbeiten – Brennholzverkauf
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

kostenlose und unverbindliche BeratungWerfen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster raus.
Investieren 
Sie es lieber 
in neue 
Fenster!

Holzbau Hochstraße 53
84424 Isen
0 80 83 / 5 45 60
Fax:       5 45 62

E-Mail: Kontakt@Holzbau-Loesel.de · www.Holzbau-Loesel.de

Renovierung von Fenstern und Türen!

Konzert des daCor Isen – „So klingt die Welt”
Am Samstag, 23.11.2024 um 20 Uhr lädt der daCor Isen ins
Gasthaus Klement zu einer musikalischen Reise um die
Welt ein. Unter der musikalischen Leitung von Lukas Hu-
ge führt der daCor durch einen Abend voller vielfältiger
Rhythmen, Sprachen und Musikstile aus aller Welt. Fol-
gen Sie den Klängen bekannter Film- und Musicalmusik,
afrikanischer Gospels und schwedischer Pop-Klassiker,
lassen Sie sich mitnehmen in Weltstädte und auf hohe See
und erleben Sie große Emotionen bei mexikanischen Lie-
besliedern und österreichischen Sehnsuchts-Stücken.
Begleitet wird der daCor dabei von der Rosenheimer
Band „34u”. Bewirtung durch das Gasthaus Klement 
gibt es ab 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei – Spenden sind
 erwünscht. Der daCor Isen freut sich auf Sie!

Text: Veronika Wegmaier

Jubiläum Weiher – Suche nach Photos!
Am 10. 8. 2025 wird in Weiher das 1200jährige Jubiläum der
ersten urkundlichen Erwähnung begangen. Im Rahmen
dieses Festes soll auch eine Ausstellung mit historischen
Photographien von Weiher, Weiherer Persönlichkeiten …
stattfinden. Deshalb ergeht folgender Aufruf: Wer bei 
sich zu Hause geeignete Photos hat (z.B. Familienphoto-
graphien aus der Zeit vor 100 Jahren, Sterbebilder …),
 möge sie gerne bei Hannes Fichtner, Schranken 1, 83558
Maitenbeth bis 1. Dezember 2024 abgeben. Eine Beschrif-
tung (wer ist dargestellt?) wäre wünschenswert. Die Bilder
werden digitalisiert und dann selbstverständlich wieder
zurückgegeben. Herzlichen Dank,

Reinold Härtel (für den Festausschuss)

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

4 Winterreifen auf Alufelgen (unbeschädigt) für Opel
Astra G Kombi, 195/60/15, 8mm Profil. VB. 08083/549297.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Goldschmied kauft Altgold, Schmuck und Münzen zu 
fairen Preisen, evtl. auch Reparatur.
Telefon 08085/1293 oder 0171/8955178.________________________________________________________________________________________

KLEINANZEIGEN

VEREINSMITTEILUNGEN
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TERMINKALENDER

18. Okt.   Bauernmarkt Isen: Kirchweih
                TC Isen: Herbstausflug nach Südtirol (bis 20.10.)
                KLJB Isen: Jahreshauptversammlung
19. Okt.   FSG Isen: Kirchweihschießen
                Trachtenverein „Isentaler”: Hoagartn in Weiher
                Kolpingsfamilie Isen: Spieleabend im Stüberl
20. Okt.   FSG Isen: Kirchweihschießen
                SV Weiher: Schützenjahrtag
25. Okt.   Bauernmarkt Isen: Rehragout
                Blaskapelle Isen: Bayerischer Abend, Klement
26. Okt.   Blaskapelle Isen: Bayerischer Abend, Klement
27. Okt.   Pfarrei Lengdorf: Schöpfungsgottesdienst
                Pfarrei Isen: Kinderkirche
30. Okt.   Frauengemeinschaft: Frühstück mit Vortrag
4. Nov.     Pfarrei Isen: Hubertusmesse
6. Nov.     Pfarrverband: Pfarrverbandsrat
8. Nov.     BRK Isen: Blutspende in der Schulturnhalle
                SV Weiher: Jahreshauptversammlung
9. Nov.     Pfarrverband: Dankeschön-Essen in Lengdorf
10. Nov.   Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
11. Nov.   Pfarrei Lengdorf: Martinszug
                Kolpingsfamilie Isen: Familien-Spielenachmittag

14. Nov.   Kirchenpatrozinium in Matzbach
15. Nov.   Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
                Pfarrei Isen: Martinszug
16. Nov.   SP Events: „Da Huawa und I” im Klementsaal
                Kolpingsfamilie Isen: Spieleabend im Stüberl
17. Nov.   Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
                Evang. Kirche Haag: Zwergerlgottesdienst
18. Nov.   Isenwerk: „offener werktisch”, Gasthof Klement
20. Nov.   Seniorentreff im Pfarrheim Isen
                Evang. Gottesdienst mit Abendmahl in Haag
22. Nov.   Erscheinungstag Isener Marktbote
                Bauernmarkt Isen: Rehragout/Adventskränze
23. Nov.   daCor: „Musikalische Reise u. d. Welt” Klements.
                9. Adventszauber in Pemmering am Kirchplatz
24. Nov.   Pfarrverband: Kirchenverwaltungswahlen
                Gedenken d. Entschlafenden, evang. Kriche Haag
                 9. Adventszauber in Pemmering am Kirchplatz
                 Pfarrei Pemmering: Familiengottesdienst
                 Theaterverein Isen: Märchen in Klementsaal
29. Nov.   Bauernmarkt Isen: Adventsmarkt
30. Nov.   Kolpingsfamilie Isen: Kolping-Gedenktag
1. Dez.     VdK OV Isen-Lengdorf: Weihnachtsfeier
                Evang. Gottesd.: Einführung neuer Ki.-Vorstand
                Theaterverein Isen: Märchen im Klementsaal
3. Dez.     Pfarrei Lengdorf: Kirchenpatrozinium in Thann
5. Dez.     Pfarrei Lengdorf: Kirchenpatrozinium Watzling
                Kolpingsfamilie Isen: Nikolausaktion
6. Dez.     Pfarrei Pemmering: Nikolausaktion
                Kolpingsfamilie Isen: Nikolausaktion
7. Dez.     AKUV: Christbaumversteigerung beim Klement
                Pfarrei Pemmering: Nikolausaktion
8. Dez.     Nikolausmarkt in Isen
                Festchor: Adventssingen in der Pfarrkirche Isen

8. Dez.     Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
                Pfarrei Lengdorf: Familiengottesdienst
10. Dez.   Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
15. Dez.   Pfarrei Pemmering: Adventssingen in Mittbach
17. Dez.   Erscheinungstag Isener Marktbote
18. Dez.   Seniorentreff im Pfarrheim Isen
20. Dez.   Bauernmarkt: letzter Markttag v. d. Winterpause
21. Dez.   TC Isen: Weihnachtsfeier
                MSC Isen: Advent im Park, Meindlpark
                SG Eschbaum: Christbaumversteig. in Weiher
                Kolpingsfamilie Isen: Spieleabend im Stüberl
22. Dez.   MSC Isen: Advent im Park, Meindlpark
24. Dez.   KLJB Isen: Warten auf’s Christkind
25. Dez.   Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
26. Dez.   Pf. Lengd.: Kirchenpatrozinium Niedergeislbach
                Burgschützen Burgr.: Christbaumversteigerung
27. Dez.   Kirchenpatrozinium in Schnaupping
30. Dez.   Kirchenpatrozinium in Außerbittlbach
2025
6. Jan.      SV Weiher: Christbaumversteigerung
10. Jan.    Pfarrei und Gemeinde: Neujahrsempfang in Isen
14. Jan.    Kolpingsfamilie Isen: Gereralversammlung
18. Jan.    Kolpingsfamilie Isen: Spieleabend im Stüberl
26. Jan.    Pfarrei Lengdorf: Neujahrsempfang
13. Febr.  SP Events: Angela Ascher im Klementsaal
16. Febr.  Pfarrei Isen: Paarsegungsgottesdienst
28. März  Pfarrverband: Firmung in Lengdorf
4. April    Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert, Schulturnh.
5. April    Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert, Schulturnh.
                SP Events: Weiherer im Klementsaal
25. April  SV Weiher: Preisverteilung m. Königsproklamation
26. April  SG Eschbaum: Königsproklamation in Weiher
3. Mai      Pfarrei Pemmering: Erstkommunion
16. Mai    SP Events: Fonse Doppelhammer i. Klementsaal
17. Mai    Pfarrei Isen: Erstkommunion
                50 Jahre Kindergarten Lengdorf
24. Mai    50 Jahre Kindergarten und Hort St. Zeno Isen
31. Mai    Pfarrei Lengdorf: Erstkommunion
15. Juni   Pfarrei Pemmering: Fronleichnam
18. Juni   Volksfest in Isen (bis 23. Juni)
13. Juli    Vorstellungsg. d. Konfirmanden, ev. Kirche Haag
19. Juli    FFW Isen: Feuerwehrfest am Feuerwehrgerätehaus
20. Juli    Kirchenpatrozinium in Pemmering
27. Juli    Gemeindefest in der evang. Kirche in Haag

Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Ver brei -
tungs  gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen
Ver an stal tungen. Dies soll dazu beitragen, Termin über -
schnei dungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
 Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de

„In eigener Sache”
Rechtzeitig zum Nikolausmarkt am 2. Advent-Sonntag, 8. Dezember 2024 erscheint der Isener
Marktbote als Sonderausgabe um Ihre Advents- und Weihnachtsangebote anzubieten. Die Ausgabe
erreicht mit ihrer doppelten Auflage über 10.000 Haushalte in Isen und den umliegenden Gemeinden.
Die komplette Auflage wird durch die Deutsche Post an die Haushalte zugestellt.

Anzeigen-Anahmeschluss ist der 15. November 2024, 15.00 Uhr.
Erscheinungstag ist Freitag, 22. November 2024. Gerne nehmen wir Ihre Anzeige auch jetzt schon 
entgegen: Telefon 0 80 83/53 14-0 oder E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de


